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Vorwort zur 5. Auflage

Seit dem Erscheinen der Vorauflage hat sich im Recht der Durchsuchung und Beschlag-
nahme wieder einiges getan. Aus dem Bereich der Gesetzgebung ist insoweit insbesonde-
re das Gesetz zur Fortentwicklung der Strafprozessordnung und zur Änderung weiterer
Vorschriften vom 25. Juni 2021 zu nennen, das unter anderem die Möglichkeit der
Zurückstellung der Benachrichtigung des Beschuldigten von der Beschlagnahme unter
bestimmten Voraussetzungen eröffnet (§ 95a StPO). Im Ergebnis kann dadurch die Be-
schlagnahme zu einer heimlichen Ermittlungsmaßnahme werden, was einen gewissen –
nicht unproblematischen – Paradigmenwechsel darstellt. Durch dieses Gesetz wurden
auch die Regelung der Postbeschlagnahme in § 99 StPO um die Befugnis zu einem
Auskunftsverlangen erweitert und die Nachtzeitregelung in § 104 StPO geändert. Erwei-
tert wurde auch der Katalog von Straftaten gem. § 100b Abs. 2 StPO, deretwegen eine
Online-Durchsuchung angeordnet werden darf. Hinzugekommen sind dort neben wei-
teren Menschenhandelstatbeständen und dem bandenmäßigem Betrug sämtliche Delikte,
die im Höchstmaß mit einer Freiheitsstrafe von mindestens zehn Jahren bedroht sind.
Natürlich sind auch wieder zahlreiche interessante Gerichtsentscheidungen zu den

Eingriffsmaßnahmen der Durchsuchung und Beschlagnahme ergangen. Mit Spannung
erwartet worden war insbesondere die Entscheidung des BVerfG vom 27. Juni 2018 im
Fall VW/Jones Day, die die Zulässigkeit des zwangsweisen staatlichen Zugriffs auf
Unterlagen aus unternehmensinternen Untersuchungen („Internal Investigations“) zum
Gegenstand hatte. Wer insoweit eine Grundsatzentscheidung von allgemeiner Tragweite
und eine verbindliche Klärung zahlreicher offener Fragen dieses nach wie vor zunehmend
praxisrelevanten Bereichs erwartet hatte, sah sich indessen ein Stück weit enttäuscht. Das
Vorhaben der Großen Koalition der 19. Wahlperiode, einige dieser Fragen in einem
Verbandssanktionengesetz (als Bestandteil eines Gesetzes zur Stärkung der Integrität in
der Wirtschaft) gesetzlich zu regeln, ist nicht über das Entwurfsstadium hinausgekom-
men, da dieser Gesetzentwurf der Diskontinuität unterfallen ist. Dadurch wurde eine
Chance verpasst. Denn eine gesetzliche Regelung der unternehmensinternen Unter-
suchungen – über Fragen des staatlichen Zugriffs hinaus – wäre angesichts des in der
Praxis nicht selten zu beobachtenden „Wildwuchses“ durchaus wünschenswert.
Rechtsprechung und Literatur sind – soweit ersichtlich – bis Anfang Januar 2022

berücksichtigt, in Einzelfällen auch darüber hinaus. So konnte etwa die erste BGH-
Entscheidung zur Verwertbarkeit sog. EncroChat-Daten vom 8. Februar 2022 noch
eingearbeitet werden.
Die konzeptionelle Gestaltung der Vorlauflagen wurde beibehalten. Besonderer Wert

wurde auch bei dieser Auflage auf ein ausgewogenes Verhältnis zwischen einer wissen-
schaftlichen Vertiefung und einer praxisorientierten Darstellung gelegt.
Für äußerst wertvolle Unterstützung bei der Manuskripterstellung danke ich Frau

Rechtsreferendarin Sarah Austermann sowie Herrn wiss Mit. Florian Eichblatt. Ferner
gilt mein Dank Herrn Dr. Christian Rosner vom C.H.BECK-Verlag für die erneut her-
vorragende Betreuung im Lektorat.

Dortmund, im Januar 2022 Tido Park
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